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Wolfsburger Schüler entwickelt Schim-
melwarnsystem  

Das ist Spitze! Niklas Heinzel aus dem Ratsgymnasium belegte jetzt den 2. Platz in der 
Sparte Technik beim „Jugend forscht“-Landeswettbewerb in Clausthal-Zellerfeld. 
Außerden erhielt er zwei Sonderpreise für sein Projekt „Schimmelwarnsystem – Mit 
IoT intelligenter und sicherer wohnen“ gewonnen. 

 
Niklas Heinzel holt 2. Platz und zwei Sonderpreise beim Landeswettbewerb „Jugend forscht“. Quelle: privat  

 

Stadtmitte  

„Der Wettbewerb war eine tolle Erfahrung und ich konnte dabei sehr viel lernen und Kontakte 
knüpfen“, sagt der Abiturient begeistert. Ein Schimmelbefall in der Wohnung einer Bekannten 
brachten den jungen Mann auf Idee, ein Warnsystem zu entwickeln: „Ich wollte eine techni-
sche Möglichkeit umzusetzen, die es ermöglicht, Parameter zu betrachten und zu überwa-
chen, die zu einem Schimmelbefall führen.“ 

Das System überwacht alle Parameter automatisch 

Das fertige System des Schülers kann alle Parameter automatisch überwachen und bei 
Missständen eine Warnmeldung mit dementsprechendem Lösungsvorschlag geben. Die Da-
ten werden in eine Cloud geladen und sind über eine Handy-App von überall abrufbar. Die 
ausgewerteten Daten sind auch auf einem LCD-Touch-Display einsehbar und stellen benut-
zerfreundlich und für Hausbesitzer ohne Fachkenntnis die Daten dar. „Für das System habe 
ich ein Patent angemeldet und erteilt bekommen und stehe weiterhin in Kontakt mit Firmen 
und der Ostfalia“, erklärt Heinzel. 
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